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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 28ft.
Mittwoch den 6. Dezember 1876.

(4464—2) Nr. 12720.

Erkenntnis.
I m Namen Seiner Majestät des KaiserS hat

das k. l . Landesgericht in Laibach als Preßgericht
auf Antrag der k. k. Staatsanwaltschaft in Laibach
zu Recht erkannt:

Der Inha l t der in der Nummer 273 der in Lai-
bach erscheinenden slovenisch - politischen Zeitschrift
»81ov6ii8ki Mi-oä« vom 28. November 1876 auf
der zweiten Seite in der dritten Spalte und auf der
dritten Seite in der ersten und zweiten Spalte mit
der Ueberfchrift: „Vopi'gj", beginnend mi t : „Nodouo
Into" und endend mit : „kg.uäiäg.ts", abgedruckten
Correspondenz: „ In I'i-Zta 25. novsiudrn,. (Volitvs
v tl/H»ki ni68tm ubor), begründ? den objectiven
Thatbestand des Vergehens gegen die öffentliche Ruhe
und Ordnung nach §8 300 und 302 S t . G.

Es werde demnach zufolge §8 488 und 493 S t .
P. O . die von der k. k. Staatsanwaltschaft in Laibach
verfügte Beschlagnahme der Nummer 273 der Zeit-
schrift ,8Iov6iMj M w ä " vom 28. Nov. 1876 be-
stätiget und gemäß §8 36 und 37 des Preßgesetzes
vom 17. Dezember 1862, Nr. 6 R. G. B l . für
1863, die Weiterverbreitung der gedachten Nummer
verboten, die Vernichtung der mit Beschlag belegten
Exemplare derselben und die Zerstörung des Satzes
der beanständeten Correspondenz veranlaßt.

Laibach am 2. Dezember 1876.

( 4 3 2 0 - 3 ) Nr. 10229.

Verlautbarung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz wird

bekannt gemacht, daß die auf Grundlage der behufs

Anlegung des neuen Grundbuches
f ü r d i e H a t a s t r a l g e m c i n d e P o d g o r a
gepflogenen Erhebungen verfaßten Besitzbögen nebst
den berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften, der
Copie der Katastralmappe und dem Erhebungs-
Protokolle vom 26. November l. I . an durch vierzehn
Tage in der Gerichtstanzlei zur allgemeinen Ein-
sicht aufliegen.

Für den Fall , daß Einwendungen gegen die
Nichtigkeit der Besitzbögen, welche hieigerichts oder
am unten angesetzten Tage bei dem Leiter der Er-
hebungen mündlich oder schriftlich angebracht wer-
den können, erhoben werden, wird die Bornahme
der weiteren Erhebungen

am 1 2 . D e z e m b e r 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, in Podgora stattfinden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, daß die Uebertragung von nach § 118 des
allgemeinen Grundbuchsgesetzes amortisierbaren Pr i -
vatforderungen in die neuen Grundbuchseinlagen
unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete binnen
drei Wochen, vom Tage der Kundmachung dieses
Edittes gerechnet, um die NichtÜbertragung ansucht.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz am 23. No-
vember 1876.

(4419—3) Nr. 1570.

Kundmachung.
Bei der gefertigten k. k. Strafhausverwaltung

findet am

S a m s t a g den 9. D e z e m b e r 1 8 7 6

die Offertverhandlung wegen Beistellung folgender
Artikel für Sträflinge statt, und zwar:
il) 100 Paar kuhlederne Schuhe, das Material

hiezu im zugeschnittenen Zustande
nach dem hier vorliegenden Muster;

b) 650 Stück Sohlen und

o) 50 „ graue Hallinadecken, ä. 2 Meter
lang, 1 20 Meter breit, circa
2'/2 Kilogramm schwer.

Die darauf Reflectierenden wollen ihre mit
dem 10 "/<> Vadium belegten und mit 50 kr. Stem-
pel verfehenen, gut versiegelten Offerte mit ge-
nauer Angabe der Preise vor oder längstens am
besagten Tage bis 11 Uhr vormittags an die
Strafanstalts-Verwaltung einsenden.

Laibach am 28. November 1876.

K. l. Strashaus-Verwaltung.
Dragic m. p., Director.
Gregorz m. p.. Vontrolor.

A n z e i g e b l a t t .
(4102—2) Nr.z8398.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . GeürlSgerichle Gottschce
bird bekannt gemacht:

Es sei über Anjuchen des Josef Iur lo-
vic von Kerlooo, durch Herm Dr . Wene-
dllter, die ef(c. Versteigerung der den
Georg und Helena Slender von Petrinla
gehörigen, gerichtlich auf 800 fl. geschätzten,
aä Grundbuch der Herrschaft Kostet 8Ud
tow. I , sol. 50 vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei FellblelungS-
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

14. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

1 1 . J ä n n e r
und die dritte auf den

14. Feb rua r 1 8 7 7 ,

jede«mal vormittags von 9 bis 12 Uhr, im
Amtssitze mit dem Anhange angeordnet wor-
den, daß die Pfalidrealltüt bei der ersten
Und zweiten Feiloietung nur um oder über
dem SchäpungSwerlh. bei der dritten aber
<luch unter demselben hintange^eben werden
»vlrd.

Die LicitationSbebingnisse, wornach
lnslitsllndtle jtder L<cilanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
L'cilationocommission zu ellegen hat, sowie
da« SchühlMuSprotololl und der Grund«
bucbStflracl türmen in der dilSgerichtlichen
Aeg'sttatur elliaesehln werden.

». t. Bezirksgericht Gotlschee am 13ten
Oktober 1876.

(4336—2) Ar. 20116.

_ Ozecutive
Realitäten-Versteigerung.
2 Vom l. t. ftädt.'deleg. Bezirksgerichte
laibach wird bekannt gemacht:

<is sei liber «nsuchen der l. l . Finanz,
ftocuratur für «rain die exec. Ver-
Ueiilcrung der dem Anton Strmscha von
^ t . Mart in gehürinen, gerichtlich auf
3 , "^ fl- ««schätzten Realität Urb.-Nr. 5 1 ,
«clf..3tr. 4b, loi. 203 u<1 Grundbuch St .

Mareln bewilliaet und hiezu drei Fe<l-
bletungS-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

13. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

13. J ä n n e r
und die dritte auf den

14. F e b r u a r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der dieSgerichtlichln Amlslauzlei mildem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealilüt bei der ersten und zweiten
geilbielung nur um oder über dem Schä-
hungSwerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Dle LicitationSoedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
LicilationScommlssion zu erlegen hat, sowie
das SchützungSprotololl und der Grund»
buchSeftract können in der dicsgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. stäot.-dcleg Bezirksgericht Laibach
am 28. September 1876.

(4016—2) Nr. S937.

Grrcutive

Vom l. l . Bezirksgerichte Liltai wird
bekannt gemacht:

Es sei übel Ansuchen der l. l . Finanz-
plvcuralur von Malbuch ie erec. Veisteige-
rung der dem Hcrrn i lar l v. Vuchwald ge-
hörigen, ull'chtlich auf 760 ft. gljchahlen
Realilül loi. und Rctl.-Nr. 2 ; Uro.'Ar.b.
sol. 36 u,»d Urb..Hir.20'/, uuv 21,1o1.52
bewilligt und hiezu ore» Frilblttunus-T^-
jahunuen, mid zwar die erste auf den

15. Dezember 1 8 7 6 ,

die zweite auf den
16. J ä n n e r

und die dritte auf den

14. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormmagS von I I b,s 12 Uhr, i»
der GcnchtSlat,zlel. 1. Stock, mil dcm «n»
hange angcvldnel wororn, dutz d,e Pjund'
realitül bei der ersten und zweiten Feil
olelung nur um oter über dem Schätzm g«

werth, bei der dritten aber auch unter dem.
selben hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten,
Anbote ein lOperz. Badium zuHunden der
LicitationScommisfion zu erlegen hat, sowie
daS SchätzungSprotololl und der Grund»
buchStftract können in der dieSgerichtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. l. BezlrtSgericht Littai am 26. Sep.
tember 1876.

(42??—3) Nr^1?963!"

Drit te exec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Feistriz wird

mit Bezug auf daS Edict vom 14. Jul i
1876. Z. 7867. kund gemacht, daß bei
resultatloser zweiter exec. Feilbietung der
dem «nton Grozii von Obersemon Nr. 35
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Iablaniz sud Urb.-Nr. 121 vorkommen-
den Reulilüt zur dritten «mf den

15. Dezember 1 8 7 6
anberaumten Feilbietung geschritten wird.

K. l . Vezkkbgericht Feistriz am 15ten
November 1876.

(4201 -2 ) Nr. 66^0.

ElccnlivcrNcalilütenvcrkauf.
D>c ll» Olunt>5uch> k<i Het,jchufl ^ott»

schec nud wm. XXXIV , loi. 34, auf Jo-
hann P u v l M uus Blezje oergewührte,
geiichllich auf 300 st, 0. W bswerlhete'
i" Vrezje gelegene Hubr alilät wl,d über
daS unlctm 2«. Slpl tmdtl 1876 Z 6680.
gestellte «lnjuchen dcS Joses Simonlc aus
W^inberq zur EinbllNgu.ig der storderunu
auS dem geriHlllchen Veigleiche vom29sttn
'̂uaust 1861, Z. 3<i68, pcw. 172 ft.

2 3 ' / , kr. ö. W. sammt ttuh^n^ am
15. Dezember 1 8 7 6 und
15. I ü i . n e r 1 8 7 7

um oder Udn dem Schähungewerth und am
16. F e b r u a r 1 8 7 7

auch unter demselben in der Amtblanzlei
dtS l. l. Bc^rlsgenchles Tschernembl
jcdcsmal vormllla^s 10 U h l , «n d^n
Mc,sto,elrndtn gegen O-iag d ŝ wperz.
V^dlume se.l^cbo!tn werden.

l l . l . BezirlSMichl Ijchrrnembl am
30. Ol.obcr 1876.

(4378—2) Nr. 24037.

Zweite czec. Fcilbictung.
Vom l. l. stüdt..deleg. Bezirksgerichte

Laibach wild im Anhange zum dieSgerichl-
lichen Edicle vom 11. Juni 1876, Hahl
9778, bekannt gemacht:

Es werde, da zu der auf den Uten
November 1876 angeordneten ersten exe-
cutiven Feilbictung der Nealitüt oeS Ste-
fan Locnllar von Studeuclce, Rctf.-Nr. V8
z<1 Herrschaft Göilschach lein iiauftuftlger
erschienen ist, zur zweiten auf den

13. D e z e m b e r 1 8 7 6
angeordneten Feilbielung obiger Realität
mit dem frühern Anhange geschritten.

K. l . städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach
am 13. November 1870.

l3624—2) Nr. 5273.

Erinnerung
an Josef R o j c , resp. dessen Rechts-

nachfolger, unbekannte», Aufenthaltes.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Wippach

wird dem Iojef Rojc, resp. dessen RechlS»
Nachfolgern, unbekannten Aufenthaltes,
hierrmt erinnert:

Es habe Florian Pipan von Planina
Nr. 45 wider dieselben die Klagr auf An-
erkennung der Elsijuna. der R.al'täten
kä Gllt Planii'll nud loi. 54. Rlls.-
Nr. 629. «ud p r ^ » . 12. September, Zlihl
5273, hierumte eingebracht, worüber zur
osdeli.lichen mundl'chen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

' 19. Dezember 1 8 7 6 ,
früh 9 Uhr, mit dem vullnen «nhange an-
ueordnel und drn Oellagtel» wegen ihleS un-
bekannten AuseMhultt« Jos'f Mast V0N
Plalnna N i . 24 ule oiisuws u(j i^ium aus
lhre Gejahr uno Koste" beslcUl wuide.

Drssm wrsbl,. bisselben zu dem Ende
verftanblul. bah sic aUe..falls zur rechten
geil stlbsl zu erjcheil'en ode« sich einen
ander» Suchwullll zu bestelle,, und alcher
namhaft zu mawe« habrll, wldligrns dltst
Rechlesachc m,t dem ausgesllUten Eurat«
verhol'dell werden wird.

«. l. Bezl,lSttlrlchl W ppach am 17len
Stplemt'er 1876.



(4424—1) Nt. 9455.

Bekanntmachung.
Bon dem k. t. VandeSgerichte in

Laibach wird den Erben der verstorbenen
Frau Maria Debel von Vevöe Nr. 21
belannt gegeben, daß der über die
Wechselklage der krainischen Escompte-
Gesellschaft gegen Wenzel Dedek und
Maria Dedek, resp. deren Erben, poto.
200 fi. erstossene Zahlungsauftrag
vom 25. November 1876, Z. 9455,
dem für sie ihres unbekannten Auf-
enthaltes wegen bestellten curator »ä
»otum Herrn Dr . Franz Munda, Ad-
vocat in Laibach, zugestellt worden ist.

Laibach am 25. November 1876.

( 4 4 5 3 - 1 ) Nr . 1653.

Dritte ezec. Feilbietung.
I n der Efecutionssache der k. k.

Finanzprocuratur, in Vertretung des
hohen Aerars, gegen Karoline Ierelle
Von Rudolfswerth M o . 23 st. 3 8 ' / , kr.
hat es bei der mit Bescheid vom 26sten
September l . I . , Z . 1326, auf den
22. Dezember l . I . mit dem Beginne
um 10 Uhr früh anberaumten dritten
exec. Feilbietung der Realität Rctf.-
Nr. 149 ad Stadt Rudolfswerth sein
Verbleiben.

K. k. KreiSgericht Rudolfswerth
am 28. November 1876.

(4465—1) Nr. 9487.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte in Lai-

bach wird dem unbekannten Aufent-
haltes abwesenden Petro Branz, Han-
delsmann aus Görz, bekannt gegeben,
daß infolge Ansuchens der Handels-
firma Franz X. Souvan in Laibach,
durch Dr . Sajovic, 8ud M 6 8 . 25sten
November 1876, Z. 9487, um An-
ordnung einer Tagsatzung zur I n -
rotulierung der Acten in ihrer Rechts
fache gegen ihn wegen schuldigen
531 st. 51 kr. sammt Anhang wegen
nicht erstatteter Einrede eingebracht
habe, die gebetene Tagsatzung auf den

1 5 . J ä n n e r 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet und der bezügliche, für ihn
ausgefertigte Bescheid dem ihm als Cu-
rator aufgestellten Herrn Dr . Mosch6
zugestellt wird.

Laibach am 28. November 1876.

(4122—1) Nr. 9462.

Erecutive
Realitäten«Perfteigcrung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg
»ird belannt gemacht:

<lS ft i über Ansuchen der Kirchenvor-
ftehung zu Slermca die executive Feil-
bietung der dem Johann Magajna von
llaltenfeld gehürigen, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten und auf 1342 ft. ge-
schützten «ealitüt Rctf.-Nr.58 »ä Sitticher
Karftergilt zmucto 82 fi. 11»/,'kr. c. g.c.
bewilligt und hiezu drei Feilbietung«.
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

?. De z .m b e r 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

10. Jänner
und die dritte auf den

9. F e b r u a r 1877
jel>e«wal von 10 bl« 12 Uhr vormittag«,
Hiergerichts wit dem Beisatz« angeordnet
»orden, daß die Realität bet der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Schlltzungswerth, bei der
dritten Feilbietung aber auch unter de».
selbn, hintangegeben werden wird.

Da« GchützungSprolololl, der Grund»
bnch«eltrall und die LicitationSbedingnisse
ttnnm tzlergericht« elngesihen werden.

«k. l . Bezirksgericht «delsberg am
14. 0lt«ber 1876.

(4376-1) . Nr. 20240.

Dritte executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . stüdt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l . k. Finanz-
procuratur in Laibach die dritte ereculive
Veisteigerung der dem Johann Garbais
in Podgoriz gehörigen, gerichtlich auf
1784 fl. geschätzten Realität Urb.-Nr. 108,
sol. 434 aä Pfarrtirchengilt S t . Mareln
im Reafsumierungswege bewilliget und
hiezu die FeilbielungS-Tagsatzung auf den

23 . D e z e m b e r d. I . ,

vormittags von 10bis 12 Uhr, in der dies-
gerichtlichen Amtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bei dieser Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerlhe hinlangegeben wird.

Die LicitationSbedinguisse, wornach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
LicitatlonScommission zu erlegen hat, so«
wie daS Schätzungspro^ololl und der
Grundbuchseftract tiinnen in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . stüot.. deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 28. September 1876.

(43?i)—1) Nr. 20937.

Dritte executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . ftübt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird belannt gemacht:

<is sei über Ansuchen der l. l . Finanz,
procuratur in Laibach die dritte exec. Ver-
steigerung der dem Andreas Zdravje von
St . Georgen gehörigen, gerichtlich auf
2134 fi. geschätzte« Realität Urb.-Nr. 609,
Rctf.«Nr. 452 aä Sonnegg im Reassumie.'
rungSwege bewilliget und hlezu d»e Feil»
bietungS-Togsatzung auf den

23. Dezember 1 8 7 6 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfündtealilüt bei dieser Feildietung auch
unter dem Schätzwerlh hintangegeticn wcl-
den wird.

Die LicitationS.Oedina.msse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 1l)"/, Badium zuhanden oer
LicilationS-<äomm,ssion zu erlegen Hut, so-
wie das Schähungsprotololl und der
Grundbuchseftract lünnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . stüdt..deleg. Bezirksgericht Laibach
am 12. Oktober 1876.

(4408—1) Nr. 2521.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Landstraß
wircbelannt gemacht:

OS sei über Ansuchen de« l. l . Steuer«
amteS Landftraß, uom. deS hohen AerarS,
die executive Versteigerung ver dem Franz
Kramar von Roje Nr. 7 als factischem und
der Margaretha Tabijaniii al« grundbücy-
lichen Besitzer gehvrlgen, gerichtlich auf
530 fi. geschützten, im Grundbuch« Pfarr-
gilt S t . Garthelmil »ub Urb.-Nr. 164 V,
und Rclf.'Nr. 102' / , vorkommenden Rcc-
litüt bewilligt und hiezu drei geilbietung«-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

18. Dezember 1876 ,
die zweite auf den

19. J ä n n e r
und die dritte auf den

19. F e b r u a r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der GerichtSlanzlei in Landftraß mit dem
Anhange angeordnei worden, daß die Pfand-
realitüt bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schützung«-
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegcben werden »ird.

Die Licitationsbedingnlfse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
«lcltationScommlfsion zu erlegen hat, sowie
da« Schützung«protololl und der Grund-
duch«tfttact können in der dleSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

2 0 . / » l l ^ " " " " ^ ^ ^ °m

(4409-1) Nr. 2520.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Landstraß
»ird belannt gemacht:

<öe sei über Ansuchen d«S t. l. Gteuer-
amte« Landstraß, uom. deS hohen Aerar«,
die exec. Versteigerung der dem Mart in
Aint l i von Pauschendorf Nr. 8 gehörigen,
gerichtlich auf 1120 fi. geschützten, im
Grundbuche Gut Seehof »ud Rctf.-Nr. 2
und 3, Urb.«Nr. 4 vorkommenden Realitüt
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar dk erste auf den

18. D e z e m b e r 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

19. I u n n e r
und die dritte auf den

19. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GerichtSlanzlei in Landstraß mit
dem Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealitüt bei der ersten und zweiten
Feilbletung nur um ober über dem Schü«
tzungSwerlh, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisje, wornach
jeder Licitant vor gemachtem Anbote ein
10perz. Vadium zuhanden der LicitationS-
commisfion zu erlegen hat, sowie daS
SchätzungSprotololl und der GrundbuchS-
eftract können in der dieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirlsgelichl Landstraß am
20. Jul i 1876.

(4410—1) Nr. 2299.

Executive
Realitäten Versteigerung.

Vom t. l. BczillSgelichte Landstruß
wird belannt gemacht:

2S sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes Landstrah, nom. des hohen Aerare
und GlUlldeutlastuugsfondeS, die executive
Versteigerung der dem Franz Iurgal l l von
Grüble gehörigen, gerichtlich ^uf 87U ft.
geschützten, im Grundbuche der Her, schuft
^midstlllß »ud Urd.-Nr. 131 vottommtn«
den Realität bewilliget und hlezu drei
FeilbillungS-Tugsotzullgen, und zwar die
elfte auf oen

18. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite «uf den

19. I ü n n e r
und die drille auf oen

16. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GerichlStan^lei in Landstiaß mit dem
»nhange angeotdnll woltxn, bah die Pfaild-
realilät bei der ersten und zweil.n Feil-
bielung nur um oder über dem SchützungS.
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hinlangegeben werden wird.

Die Licitalionsbeoitignissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/ , Vadium zuhanden der
LicitatlonScommission zu erlegen hat, so«
wie daS EchätzungSprotololl und der
GrundbuchSeftract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß am
6. Jul i 1876.

(4407—1) Nr. 2892.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Landstraß
wird belannt gemacht:

<ls sei über Ansuchen deS l. l. Steuer-
amteS L"ndstraß. nom. deS hohen AerarS,
die executive Versteigerung der der Ursula
Horsel von Munlendorf gchötlgen, gericht-
lich auf 5 l 5 ft. geschützten, im Grund-
buche Herrschaft Molriz suli Post.-Nr. 626
vorkommenden Vergiealität bewilliget und
hlezu drei IeilbietuligS-Tagsatzungen, und
zwar die erfte auf den

18. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite aus den

19. I ü n n e r
und die drille auf den

19. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bi« 12 Uhr,
in der GerlchtSlanzlei in Landstraß mit
dem Anhange angeordnet worden, daß die
Psandrealilüt bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schü-
tzungSwerth, bei der dritten ab« auch unter
demselben hlntangegeben werdm wird.

Dle Llcltatlonsbeblngnifse, »ornach
inSbescndere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10"/. Badlum zuhanden der
LicitationScommifslon zu erlegen hat, so-
wie daS SchühungSvrotololl und der
GrundbuchSertract können in der die«-
gerichtlichen Registratur einaesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Landstrah am
17ten August 1876.

(4377—2) Nr. 24035.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l . stcidt.'deleg. GczlrlSgerichle

in Laibach wird im Anhange zum dics-
gerichllichen sdicte vom 29. September
1876, Z. 7054, belannt gemacht:

I n der Efecutionssache der l. l . Finanz-
procurutur gegen Johann Salär von
Zapotol ist zu der auf den 11. Novem-
ber l. I . angeordneten ersten efecutiven
Fellbietung der dem Johann Salär von
Zapotol gehörigen, im Grundbucht AueiS-
per» Urb.-Nr. 483, wm. I I , sol. 39 vor-
kommenden Realität lein Kauflustiger er-
schienen, deshalb werde zur zweiten auf bcn

13. Dezember l. I .

angeordneten Feilbietung obiger Realität
mit dem frühern Anhange geschritten.

K. l . stüdt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 13. November 1876.

(4127—1) Nr. 9575.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Abelsderg
wird belannt gemacht:

E« sei über Ansuchen deS VlasTomöii
von Feistriz die executive Fcilblctung der
dem Andrea« Fatur von Pelellnje Nr. 1?
gehörigen, mit gerichtlichem Pfandrechte
belegten und auf 1493 fi. 60 lr. geschätzten
Realitüt Urb-Nr. 3 aä Prem pew. 47 fl.
c n. c. bewilliget und hiezu lrel Feil-
bielunge-Tausatzungen, die erste auf dcn

2 1 . Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

2 3. J ä n n e r
und die dritte auf den

23 . F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedeSmal oormiilagS von 10 biS 12 Uhr,
hiergerichlS mll dem Beisätze angeordnet
wo,den, daß die Realität be! der eisten
und zwtltcn Fc.lblctung nur um odcl
über dem SchühungSwcilh, bei der driltcli
aber auch unter demselben h<nt<ingea.evcn
werden wird.

Das«Schäy»,ngSprolokoU, die Licita-
tlonebtdingmssc m,o der'GtnndbuchSlxlract
tünnen hltlgellchls elngejthcn weiden.

». l. Bezirksgericht »delsberg alN
18. Oktober 1876.

(4323—1) Nr. 14121-

l5recutive
RealitäteN'HelsteigerlM

Vom l. l. städt-deleg. Vczirlsgerichlc
RudolfSwerth wird bekannt gemacht:

Es sel über Ansuchen des Paul Luscr
von Overslichadol Nr. 6 die efec. Berste'-
gerung der dem Valentin Luser von edcl'ba
gehörlgen, gerichtlich auf 150 ft. geschätz-
ten, z<1 Grundbuch Preiscg »ub Urb.-
Nr. 42/12 und kä Grundbuch F.eiyc'f »uli
Rclf.-Nr. 2/9, Ulb.-Nr. 1/9 vorkommen'
deu Realitül p«w. 200 fl. e. ». o. bewil-
ligt und hiezu drei FellbictungS-Taasatz«"-
gen, und zwar die erste auf den

19. Dezember 18?S,
die zweite auf den

19. I ü n n e r
und die dritte auf den «^

ledesmal v o r m i . ^
h.elger.ch.« ml. cm » ^ ^ ^ ^.^ ^ . ^

" 7 ^ . ° ^ " . . d « l " ' s n u r u m o b e r ü b e rundzwelenFelld " " ^ ^

a 7 c h 5 n » ^
" ^ Die ^icltatlonSbebingnisse, wornach
insbesondere jtt>« ^cltant vor gemachte»
Anbote ein I0p"z. Vadium zuhanden der
Llcitatlonseomlnilfton zu erlegen hat, so-
wie das SchützungSprotololl und der
GrundbuchSeftract tonnen in der bleS-
gerlchtllchen Registratur eingesehen werden-

RudolfStvertb, am 9. Oktober 1s?6.
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Aus Sergen in Norwegen
direct bezugr» imd frisch angslommen:

vor<ilqlick wirksam aeaen
«lropheln. Rachitis, ^'«naensucht. chrouiiche

t»autausschläge lc. lc.
V' Flaschen ^ tts> lr,, gescbmacl- und geruchlos
a 8s) l l , mit Visen-HsdNr verbunden lv«n
«wunderunnewlirdiner Wirkung) i Flasche

I Gulden.
("s>0) 100-1 N u r bei

G. Piccoli,
llheiniler und «potbeler, WienerftrasHt,

vaibach.

28 is 8 J. Pserhoser,
Apotheker in Wien, Stadt, Singerstrasse 15, „zum gold. Reichsapfel/'
tin^flfblt ten fifffcrlfn S'rfcrn tiadjflc&cnt Vcr^rirt^nctr, tin(^trfpff n a * Inngjäbrigfn Crfabmitflcn alt

Drrjüfllirf) nurffani anttTanntc pfyaTiuajisutijtyc <2i>tcialitiitfn uns bcträtivtf .^aiiffinitltl.
WB. 8 t i ?Vflfthtnflfn tvirb um atnaut «nflabc bet Bbrtfft unk ^oftftalicn rtjudjt. — ttufccr ben unten
Renannltn stilt n o * »tele anbtrt fepectolilätfii fltt« am l'afltr, unb frrrbfn auf *'"*• ••••••" •"" '""« nidjt
tor^anbent i<tä^aratt auf« Mnftlflc unb billififtt befprslt, spirit 9lit«Iiütflc nii«
entatltli* «Hieilt. — Sötrfcnbunntn n o ^ ten ^rocinnfn ntfltn ftrance-^dt! Omc.
— » e i au«h)ärtif)en «ufträflcn irtrb für Vadung im 2>ur4i*nitte 10 fr. V« fc'lu' ' • 1 '"« 1 1 ". l " flri>'

§«cn 6tnbunfltn qja<funß ju ©tlbflfofltn. — SöJicbcteerfäufcr erhalten s|HP»tfton.

^kul>t iknn <Ohrencffenz>^a ön
' st, ö. W, Diele «isscn, erbäl! da? l l h r <!ct, warm
«nd feucht und schützt «<> vor «lrlalluna, und tcren
gissen, beroillt elne reaelmä^iae «bsonderun!, dc«
^blfnschmalzc«. leren Manssel eine ^auptursache so
vieler Obrenleiden bildet.

Alpenkräuter-Wenz ^rn"ha?d^n
tünchen, von den erl! ' '— ""«" r i la len
'» München a!<> da« r ^ l «cacn
U>lassenbe!ch»erden alls' amina«.
schwache, «lppelitlosiglcil, M>'>! n?c,,^'l,> x . ,c. em>
Nohlen und tausendfach bewahrt, l ftlacon ?<1 l r .

Amerikanische Gichtsalbe, ̂ ' " "
lend?«, ,!„ssr'i!,q bestes Vi iXc l dc, aNo, gülilischen
»ü! : Uebeln, a>0: Ril l lenmartt l l 'dcn,
^ ! ^ ia», Missräne, nervösem ZahnNieh.
» .> ,,f,cn?c. > st. »" lr^

Anatherin Mundwasser, !chI v N
" , P o v p . llllqcmein vclaiml al>' da« beste.^ahn.
«»nservicrunsssmillcl, l Flacon ! st^<" ' l ^ .
9l,»<»^»,«»N^»», von Dr , M o m m e r s b a u s e n ,
<<ustene^enz ,uf Starlun« und ilbaltuna
^ ' Erlilrasl, ^n Oriqinalftaco»« « st- >"» lr, »nd

^nedictlnerpftastcl ^ :
^ » ü d e n , > T ie«e ! 5><> l r . ^

VlntrciniqunMillen ^ ? ' ^
' ' " ^ ' „annt. vc>t - ^ " " "
^ " !, da e« <» "s
"> . , >̂  „ ^ , , , , . , »^ , ,,
!a„,.
de>s^ ,
ist duitl) tlcjc ^lüc» l^, ,,»! >l.<ch ^>>;i!
^eit volle ("e»ts»n<,er!l> ,1,!,,« i l , P iXl»
l i l r . , , Molle mit l̂  . . . ' si, l> lr . , p «
Post I st. ,u lr . <wcniger al« ei»« Mollc wird mch!

^rsendel.) ^ ^ Schreiben sind emsstlausen, in
' ' ^ ' »menlen dieser Pillen fiir ihre w>e.
l ' - !,n,i nach dcn vcrschicdcn°vl,ssfien

i,cn bedalilen. Jeder, dcr
ch damit fitmachl hat, em«

<" ,. ̂  , , ,,,.- ,,ler,

l'Nl'lmu « s « m m t i ^ ^Ib'.en
Geruchs« au« dem Munde nach dem «auchen:c,
' <»<!chse l « l r .

(thinesische Toiletteseise, ̂ H .
^0» in C ciss" qcbolcn werdrn l,i!!N, nach dels» <"s'
bauche l ie Haul s,ch nie seiner kamml anslih!! «nd
l'nen scdr anssenebmen «"eruch dcbal!, Cic ift Itbr
°U»q, lbia. und vss»li>!f,!s< nich!, ' ^ ' « 5 ' " kr

^iakcrpulvcr,,
^»lairh, Hti l t l l t i t , «iü».^,^^
'^ l l .

,H,!!,'l ^c^n ,>7os!<f,̂ n aller w l . »»« auch ac»cn
>̂>r veraltete Wunden ,c, ' Tiegel 40 lr.

Ä«ichVftl»ct^^'.^'.7W!
' n. öü l l . , V» Pfund »5 l l .

H > N k k l , n l s n i , l ""Ias!,iche, Mittel sssssen

ti<»l» /^«^«««« l. l : , ler , vor»

niftlcilen der Ha»!, Nr. >, k, ,, < >c i Flacon l sl,

Hühnerausten-Psiäsierchen, ̂ ' ^ '
Gedl, Lendtner. I n Schachlein ^KStUcloutr.,
î  3 Eti!ck l» tr. ^ ^

Lcbcns-Wcnz (Präger Tropfen,
I H w c o i l H r ^ l l i p s r n ) , MagsN. schlechte
^c>l,i„!N!a, Il!tterls!l'<<brslhwerdc» alle, Nr l tlN vor»
,ii,il>chl« H«,!l<mil!el, I Flacon l» lr .

Leberthran «Dorsch-), < Z ^ W
l..,:ali!a>, l stlajche > st.

Vioospstanzen.Zelteln^^'itt^'
bura, au«aczeichnele« H»lf«mitlt> gegen Hustcn,
Heistrleit, Katarrh »c. l Kckachtel »« l r .

Xeur<>x>lin ^"' '/',',
Pstanzinextlacl grsscn gi<i,! , ^ , de»
sonder« Echwachezuslände all«l A l l . 1 Flacon l ft.,
ftärlerc Eorle l ft, i!U l r .

eiüs,' ! I >,:«!!,,!>>?!'!?,! lü t t ,-,! , !><»'
»' ' ,<fa»

>r „ ^ . ^.,

Pulver nessen Fußschweiß. Z .N

Speiscpulvcr ^'
brennc», «Pp>!<!!!!,'s!ssl>,,, ^ 'ü j l lp j , , ! , ^ .c, I Schachtel
1 ft. »N l l , , >/, ßchachlcl »> lr .

Tannochinin-Pomadc 1 ^ , ^ s '
cincv >an,^ü Nc,l!e Vl>» ,<abrl» al« da« bcstc unter
allen Haaiw»ch«l»>!<l!» '̂c'» Äcizlc» »nd ^aien an»
erlannt. l elegant aui>,,cs!ollclc qrofie Tose ü sl.

l i » ! vo,;il^!!chc« H>n,i»!!>>l>c> !i>,!r» a!,> ,v!'l,un ac-
ftör!« ji<s,ta!NM5. als- Krpsnx!', Schwindel Ma -
acnlramps, Sodbrennen, Hamolchoiballeiden, V n »
s!cvi>:nq,c. l Paclcl ' st.

Univcrsal-Pstaster^"V^^^lch'
wunden, boe.nl,,ilü !"l1ch>,!i,!N «!!,> A l l , anch
alten, pciil'disch aufdrrchcin ,>n a» ten
^<>f!,n, l)a,lnatti«cn Tn>' , bel dcn
^ ^nsl»» Kurunlc'ln, > i . . , . ..> ,urm, »un-

sNtzOnbeten Erlisten, e l j l l l t i i ^n Vlicder»,
>c» und äbnlichcn beiden vicljach bewahr!.

, ^ ,,,,<! .''» l l , ^ ^
. ^ ^ l . « t»>,'44 l. l. au«schl, Priv., von N<, von

H l l y N ° 3 l I l I , W i l l l b . seit vielen Jahren al«
da? bcfte Mittel zum Gelbfiplombinrn höhln Zähne
bertthml, > Llui l fi. «>1 lr.
l 2 n l , « ^ « l ^ < » r "°<l> ^ " < ^ l t dc» Professor
H l l ^ n p m v c r h t i d c r l Echachtel «<! l l .
I » t l u p u l v « , l ? » » » - " > 1>!,,^»„,»>,> nl>s> Ärt,

Zahnpcrlen, ^
Paclcl X ft.

l5rinllclttllg
^ W a r l o Sim<i ioonRudot> i iNr . !> ,

unl'elolmten »nfentdalles.
>.. ^o» dem f. t Vc,,sl««c,ichtc Mvttlinn
? / " dem M n l o Smsi i von Nadovi
... ^ . unbelannten »..fenthallts, hicmit

«, 'ie hllbn wider denselben bei diesem
z/s'chte dic shcltutc Ma' lo und O^ra
?''d° von R^ov i i N., 29 dic Kl°ae
^ p ^ ' 8 1. N.,^,st ,87« . 3 6559,
5?o- 1l4 fi. 60 lr. c. 8. e. üderrcicht.
^'"ber die Verhandlung«" T ^ s ^ " ' ß

> den

22. Dezember l. 3 ,

° ^ l ' ü ^ « Uhr, anylordnet wo'dlN lst.
^ .""a drr «uscnthallOorl de« Gell^g« n
^>'Ul Geiichlc Ul,bcl«lml und deljclbc

"tlcht au« den l. t. lilblandcn abwcjcnd

ist. so Hal man zu tusscn Vellietunss und
au/ dessen O.fahr und Kosten den Herrn
Iosrf Pochen vo«i Mvll l ing als curutor
2(l lictum dtstcllt.

Ter Gcllcgtc »ird hievon zu dem
Onde verNardlgl. dl'mit >r aUcilfalls zur
reckten Zcil scllisl erscheinen oder sich emen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte nanchasl machen, überhaupt im
lrdnungemaßi.'cl, Wcqe einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schlltte einleiten lüt,ne, widrigen« diese
Nechlejachc mit dem aufulslclUcn Euralor
lmch den Bestimmungen dcr Oer,chl5o»d'
lwng verhandelt werden und der Oelloytc.
welchem ee übrigens freisteht. smie Rech««-
behelfe auch dem bcnannlen Euralor «n
ftic Hand zu geben, sich die aus eine,
Berabsaumung entstehenden Folgen selbs,
bcizumessen haben w,rd.

K. l. ^ezirtegerlchl Mvl l l i i 'g a« 3ten
August 1"?6.

y^, y«y . IHese vom Magistrate der St»dt Wien zum BfnUn des

* ^ X • | 0 0 ( | ^ 2 0 ( ^ , Dukf l en jo« , 100, | Gulden
»1» Preis cinci 20«, 100, 100 / in Gold, 100, 100 / S.lb.r

OrigliiHllOBes J 3 wiener €ommnnallose, deren

i o o o st 200,000 L ^
IlllnBtCtl

Ä» j - • ' / - • » u u n d v i e l ° «nder« Kunst- und Werthifegcriitande iu Gold und
effect]V II) Gold. > Silber, cuaammen

3OOO Treffer - rb0 6 0 , 0 0 0 II.
Die Ziehunc erfolgt umter Control« de» Magistrate« am 13ten Pe-

bruAr X877.
Bei iiiiwärti(;cii Auftrügen wird frankierte Einsendung des betrage» und beiftcbiusB von

30 kr. für franco Zusendung der Lo»e und d. Z. der Ziehungsliste ersueijt.

WecIiselstuüB fler Dnontaiit, wo, m* n
Inshrr: Wechselstube der k. k. priv Wiener Handelsbank,

(4401) 12—1 Tormili: J. C. Bothen.
Dici'1 Lo«c sind aueb loco durch du- bishcri^cn be k» im ten VorkauUstellen iu beti«h*n.

(3485—1) Nr. 11894.

Elinncrullg
an Georg H o n t a , Pupille und Ge-
sihersgrschwister, unbelannlen Aufenthaltes,
und dercli unbelannte Erben und Rechts»

Nachfolger.
Von dem l. l. ftübl.. deleg. Vezirls-

gerichtc Rudolsswerlh wird dem Georg
Honta, Pupille und Vrsihersatschwistern,
unbelanüten «usen'hallci», und deren un-
bclanntcn Erben und Rechtsnachfolgern
hiemit erinnerl:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Kastell; von Hroschdorf.
durch Dr Sl td l , die Klage auf verjährt'
und srloschcncrllärung der Tabularfor«
5erung pr. 341 ft. 7 lr. C M . oder 358 st.
17 lr. 0. W. eingebracht, und cs sei zur
mündlichen Verhandlung dieser RechtS«
sachc die Tagsahung auf den

22. Dezember l . I . , !
vormitags 9 Uhr, hiergerichls mit dem
Anhange des § 29 a. G. O. angeordnet
worden.

! Da der Aufenthaltsort der Gellag«
^ ten diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l Erdlandcn abwesend
swt», so Hal man zu deren Vertretung und
uuf dercu Glfahr u„d Kosten dcn Herrn

! Dr. Nosinc,, Udt»ocat in Rudolfowerlh,
<als euwwr 2<i 2«t,ulu bestellt.

Dieselben werden hicvon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zcit selbst erscheinen oder sich cinen!
andcrn Sachwalter bestellen und diesem!
Gcl'chtc l>amhaft machen, überhaupt im

I lirc»mmg5mah!ßen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einteilen lbnncli, widiigcnS diefe
Ncchlssachc mit dem aufglslellle,, Euraior
nach den Ocslllnmungcn der Velichlsord»
mmg verhandrll werden und dlc Gellagtcn,
welchen es Übrigens freisteht, ihre Necht«. ^
behelfe auch dem benannten Eurator l»n die ^
Hand zu geben, sich die aus einer Brrab-!
,aumu„g cnlilchenden gotgcn selbst beizu- i
messen haben werden. '

Nudvlsswerlh am 20. »uyuft 1876. ^

(3055—1) Nr. 00W.

Ermucrullg
an die uobelalnll wo blsiudllchen I a l o b ,
M i c h a e l und A n l i a M l l a u z und

dllcn unbelannle Rechlenachfulger.
Bon lem t. l. Vezills^ellchtc Adtle-

l>trg wirb dcm unbclannt wo b.fil'dllchcn
^uloo, Michael und Anna Mmauz und
ocren unbekannten UcchlSnalyjo^elll hie»
mit erinnert:

E^ habc Johann Milau^ von Adele-
berg wider dttsclbcn b>e Klage auf Wer»
jährt- und Erlojchcncillaru.'g der für
sic auf der Vtcul,lüt Urv. - )ir. 23 ' / . .
Auszug 67 von «oclebeiß sict, ' ,
fjorderlMg von 7ü ft., aus »tin ^ >
jchtme orm 9. M^i ltt37. 8ub pwW.
20. ^uli 1870. Z. 0096, h ̂ rauüS rm-
gebracht, worüber ^ur vrbc, l »Hin mü «d-
llchen Berhauclung d»e Ta^s^hung au» den

2 2. D tz>mt ,e r 1 8 7 0 ,
f,üh 9 Uhr. angeordnet unc» den Gellag.
ie»> wcgen ihres uübelaniilen '.uslntlzuliei»
H.ir ^uul Be^'ij,f, l. t ^olar von «dlls-
oll ^, ale cursor »ä »ci.ulll uuj l^re
Gefahr und ltojlrn besl'lll wmdc.

Dessen werben dieselbe" zu dem Ende
verständiget, daß sie lllienjaU« zu rechter

Zcit selbst zu erscheinen oder fich elnen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigenfalls
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Ku-
rator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am 29ften
Jul i 1876.

(4108—1) Nr. 1793.

Erecutive Fcilbietung.
Von dem l. l . VezirlSgerichle sronau

wird hiemit bclannt «emacht:
Es sei über das Ansuchen des Simon

Herjou von Kronau Nr. 23 gegen Johann
Mcschiel von Ratschach Nr. 59 wegen au«
dem Vergleiche vom 10. Mürz 1874,
Z. 419 , schuldigen Ü77 fi. 28 lr. 0. N .
c ». o. in die exec, öffentliche Verftel-
g/rung der dem letzteren gehörigen, im
Orunovuche der Herrschaft NeißenselS
»ud Ur l . 'Nr 371 vorkommenden, zu Rat-
schach 8ud Consc.-Nr. 59 liegenden Rea»
litlit, im gerichtlich erhobenen SchähungS-
werlhe von 4665 fi. 0. W . , gewilligct
und zur Vornahmt derselben die drei ßeil«
oietungS'Tllljsatzungen auf den

20. Dezember 1 8 7 6 ,
24. I ü n n e r und
24. Feb rua r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhs, hier-
gcrichlS mit dem Nnhenge bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realitüt nur
bei der letzten Uellbielung auch unter dem
SchatzungSlvcrchc an den Meistbietenden
hinlallgegeben werde.

Dos SchätzungSprotololl, der Vrund-
buchscftlllct und die KicitutionSbedingnifse
lbnnen bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen AmtSslundsn eingesehen werden.

K. l . VezntSgericht »ronau am ̂ 9ften
September 1876.

(4109—l) Nr. 1929.

Executive Feilbietung.
Hon dem l. l. VezlrlSuellHle itronau

wird hiemlt bclannt gemacht:
ES sei über da« Aniuchcn des Herrn

Valentin Sturm oon Polltsch, durch den
Machthaber Hrrrn F'anz Kunftel oon
Radmlllmsdolf, geu.cn Valentin Rafinger
vrn V'llibaum Nr. 1 we^en aus dem
Hllhlun^Sb fehle vom 23. November 1875,
Z. 2 l94. jchuld'^e" l(X>0 fi. 0. N . e. ». o.
in die exec, bfsenll.cdc ^erslligtrunn der
dcm lehlelen ^e!,b"gcn, ,m Giundbuche
dir hcilschasl W< henfel« l>ud Urb.-
Nr. 34 und k)8^ ourtomienden, gerichtlich
auf 1358 ft. und I 3 l 0 f l . bewerth ten
Realilliten zu <di«nb^»m Honsc.. Ar. 1
bewilliget und ^ur VolnahMl be,ft!ven
dle drei Fellt'ielul^.T^slitzungen auf d »

20. Dezember 1 8 7 6 ,
24. J ä n n e r und
2 4. g e o r u a r ' 8 7 7 ,

jedesmal oo,mll»a.s um 10 Uhr. hierge-
üchlS mil dem ^»Kvau ĉ c'lftimml wollen,
dah d,e se l^u ,ll,nden Rs«zl'la»tnnusbei der
lltzt<n sl,lb>elln^ uuch unter l>e« Schü-
tzmigewerlhe an den Me'llbietenben hintan-

D>e Gcbüh 'c.lle, d,e Grunb-
bucheeflraoe u.l . ' .. l«l.on«bedmg°.sse
l0n en be. d.clem Oer.ch.e m den »e-
wohlilichtl' den eltiglsshen werden.

^ f t» cht Kionau a» liken
l Oktober 187S.
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Wiens solideste und größte !

Eisenmöbel - Fabrik
con

Reichard & CoDip.,
WIEN,

III. Bez., Marxeraasse 17,
empfiehlt sich zur prompten Lieferung ihrer ge-
schmackvollst ausgeführten Fabrikate Illustrierte
Muftnblätter gratis, (361 s) l04—18

Warnung!
Um da« p. t. Publikum vor Täuschung r.u

schützen, sehs ich mich veranlasst, hiemit zu i
erklären, da« sich da* G e n e r a l d e p o t
meiner Erfindung

Ocarina,

italienisches Musikinstrument,
in einigen Stunden m erlernen,

e inz ig und a l lein bei Flerm

E<I. Tritte, Wien,
befindet. Jedes ineinnr rein tonierten Instrumente
W ^ Oenrlna ~ W t™?1 ( l e n Stempel:

Giaa. Donati

INVH^IFABR^BUDRIO, |
•omit alle anderseits angepriesenen gleich-!
namigen F a b r i k a t e n u r ^ a r h n h m u n f j
m e i n e s Or ig ina l« sind. j

Hochachtungsvoll
(4386) 6-3 «ius. Donafi.
Zu beziehen durch mein f S e n e r a l d e p o t Hir

ganz Oeaterreleh-lTngarn
Ed. Wlttc>, Wien,

verlVngerte RÄrntnerstrasso \r. 59,
zu nachfolgenden O r i g i n a l - P r e l « e n

•ammt g e d r u c k t e r Schulet
Nr. I II III IV V
fl. 1, fl. 1-80, fl. 2, fl. 8.50, fl. ZbO,

Nr. VI VII
fl. 450, fl. 5 5 0 7 ~

Nr. III und V fiir ClavierbegL'itung ge«timmt.
Terzette, Quartette, Sextette stet«

»m Laser, 12 gewählte Melodien 40 kr.
Versandt per Nachnahme.

|(4469) l Seib-r grrosses Lagrer M
von cjL

B l e r M c t a , Jucenflschriften, Bttchern fir Erwachsene, Prachtwerken etc. i
^ zu Meiünacktsgesckenken

• Buch- und Kunsthandlung in Laibach, j
' Nr. 2, Congressplf/tz Nr. 2. \
| Wir empfehlen hiermit aufs beste unser bekanntes, sehr reichhaltiges Buch- und Kunstlager, als: 1

j F Ü r d i e J u g e n d : I!'" T u ' T T ' b?8'™ Bi'd8r>>u<:h8r a „, Papier, Pappe »».I Leinwand; Zieh- uml Verwand- «
| v, * « 5 ^ , , u . |ung8.B,|derbucher, Jugendschriften für das verschiedene Alter der Knaben und Mädchen }

j Für Erwachsene: S W L T . Ä t . ^ ^ \

i P h o t O e r a o h i e n l ^ ' 0 ^ " ^ ^ ^ :W besten neueren Meister, als: Grützner, Mejer von Bremen, Hicidein»»»'.^' J
] O V I 1 V " ' Kichteru.s w. w vorzuglichen Hcproductionon, in grossem Kitralbnnate, Imperial- und K)oin-*"«liofo i

I Alle Arten Fach- und andere Kalender für 1877. \
r • • * « • S " l l a , u . p t s i " < 1 » I l e n e u e n Erscheinungen auf dem Ochiot» der Literatur und Kunst vorräUne SämnH»011»' ? u c h ' " \
$n • ™ J b « I . r " f l 9 v Z , 8 t U n ? ? n a"?8"1«*8" W« r k e u n d Kunstartikel sind gleichfalls durch uns zu den«!"8" .P

Q
r 9 1 8 e!) » ( \

#L «tAhen iederzBi» hl •• "• N l c l l t a u l l'd%Kr IWmdliolio« wird binn™ körzuat«r Zcil. l«s"ri;t Ansichtsnendunnnn «uch n a c h a U 8 w a r * ' . 9 ^
m M m i 8 d 9 r Z e i t "er8i*wi"i«8t franco a Diensten. Billigste Preise. Illustrierte Weihnach?»kataloge Z T&° des U « w s - g j

S^^^e«*^*«., . . ^ . ^ a ^ j Ž

D r « . ! uut. » . . l a g vvu I g i . ° z v. i l le! , !N,ayl H ß,t>«. Vomber«.

Epilepsie!
(Fallsucht) hei l t brieflich derS|>e-
c i a l a r z t Dr. Killisch, ^euBtadt,
Dresden (Sachsen), itcreit.s flher
800» mit Krfol* behandelt.

(1) 8ß

Nenes Heilsystem
für l ranle u geschwächie wanner (ahne
Viedicamenlj.^., Eduard Hügel'jche Vuch-
halldlllüg, Wien. Herien^asss »i, Preis si. 2,
mit Post fl. 2 l<» l.'j, Nnflaqe) 12917) 2 ' ^ l«

I V » . ^tt«0 «raule sseheilt

! Hamburger
Geld-Lotterie,

«ench»l^«nd ,»^»ntl^<durch ««»««WM»,.

375,000
»50,000
125,000

80,000
«0,000
50.000

Belch«mark etc. etc.
» i n « <m Vttlnz« uon

7 F»l>U»n 420.320 Neicdsinzrll,

Der Neinste Gewinn ist bcdeu«
te«d «rüfter wie der Ankaufspreis
eß«es Looses.

Laut amUich« F«M«llun» lostet
! n»ni«» l)s>u l.oo» ö. )ßf. 0. 3. 2ll
! i»!l»«, ., .. .. „ .. l. 75
l »i«s<«! ., „ ., ,. „ - 88

G««tn <ins«ndunss dl« V«tlllg«l <n 'l'anlnelln,
<»!!si»n« «,«, oder au<^ z«a«n Postanweisung
>n!«nd«t unttrz«ichn<« FilM« die Q r i l l i n a l »
l«»se «chtztitin lür die «ls!e Zlehuna n/,ch all«n
Vl«»tn. Uu«füdlltH« amU'ch« Verloosunas»
tzliin« werben jedem Pr<«f« beigelegt und nach
giehunll ble Z«dhun««litte »«fort »uaesanvt.
U<l>« bi« g«»onnentn «elbel lann losort dllpo
,,<r! »«rd«».

! F»r b<» n^», Z<«hun« «erdn, ««st»llun««n «« >

13. December d, J.
tntfltfififlfnommtn vor, bem •! an!t)au(«

JSENTHAL & Co.,
vom Qtaatt angestellt.

Hanptdebiteiü r d, Uraun.vliw . u. llamli. Lottfrie.
Hamburg.

! Aus Loitsch! !
> Vti dem qroßen Vrande in Loitsct» haben auch die Kirchen Schaden gelitten. >

Aei der Kirche St. Lrucis verbrannten Thurm und Kirchendach und bcide Glocken
fielen. Bei der Pfarrkirche verbrannte das Thurmdach und bei der sslliale St. Iosefi

> verbrannte der Thurm und drei Glocken gingen zugrunde. «
Die Kirchen uno Glocken waren bei der

. „Pester Versicherungsanstalt"
^ versichert. ,

Teren Hauptaaent, Herr e > » „ « «V»-«',,«^, hat eifrl« Tsrae «e-
> tränen, llail wir schöne neue Glocken belamen. «nt» ordnete «llen sonftiaen «
_ Tchadcu jo befrledincnd und coolant, datz er hlcfii, vollite «nerlenmma

vrrdient, welche wir auch aerne hiemit öffentlich auoiprechen, und sehen
» nnö veranlujlt die „ > ' « ' » » ^ v«»^»>^>,^»'»»»«r»»«»»»»>t" und deren «

Vertreter Herrn »'«»»«« »^««l»^ allen Velsichelungjucheuden beftenH zu
' empfehlen. '
' Loitsch. 27. November 1876. '

Johann Siclierl m. p., Mate) Ularkič m. p.,
VUrgermeifter. Pfarrer.

Th. Tollazzi m. p.
lclrchenprobfi.

Out, billig und fein
kauft man im

Ausverkauf,
Hanptplatz Nr. 259, Rattasplatz Nr. 21.

Riinihurt;er, ItcIsMiter mil Blelrseldrr
liflnnand fl. — " 8 5 bia fl. — f>.r>.

Irliinder und Hollftnder Lflnwand . . . > 30 • • - 50.
( ' r r H H und gcwascheni' Leinwand • — 22 » • —'45.
(•rlilrga-, s»arn- und Flftrlan-I^lnwand . . - 20 • • — 3f>.
l>rliM-n- M 1 l » f t n i n H t - T l « c h t « i r l i r r . . . . • 1 BO • • 250.
l i « * l n e n - und I t H n i a M t n r r v I r i t r i i per Dutzend . • 250 • • 5-50.
Ii«*lii4*n-und l laniHMl-llamliJarher (IT [Mitzsind • 3'25 • • 6 50
H n f t V e f f t r l a e r , » d i t r o t h , f u r VZ P . - r s o n o n . . . . . \!H> • . 180.
lVlfttrai7.«»iiffrnf!l ni..l flsthelrlpMi* > --'50 • • - *65.
HetfcunasMM und I jelnei irai iafaMHe . . . 22 • • —S5.
l i e l n e n - und D a m i t « ! - T l n r h s e d e c k « für (\

bis 24 F'ersonrn 4f)0 • * 24"50.
I¥c<»vwrliäntf*?> — 24 . • - -fiO.

jplF" ll<Trrn<, llanirn* und lilnderwü«rh^, ITIrrlno-
lelhrhrii, Krliur«%ollliOM<*n, M<rfaim|»fV mul Korken, tli lbrl-
perkulH, <9&sor«l-lBlt|iie(, Mrlan<arl- und llHmenlinrrltentr,
orhif PottrndorlVr \lollrclr.. (4117) 3—3

zu staunend billigen Preisen.


